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Rente ab 85? Kabarett

Harald Dreher setzt die Reihe. „Horch Orgelmusik“ am Samstag .... Egal ob Magnus Müller als würdevoller Monarch Gugubo oder Rosina und Antonia Müller als. 
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Rente ab 85?



Kultur-Termine OBERSTDORF



Skulpturen und Gemälde von Maximilian Rueß Maximilian Rueß (1925-1990) ist unter den angesehenen bildenden Künstlern der Region fast der einzige, der als Bildhauer und Maler gleichermaßen beeindruckte. Eine Ausstellung erinnert im Oberstdorfer Kunsthaus Villa Jauss an ihn. Sie wird am Samstag, 11. Juli, um 18 Uhr eröffnet. Die Laudatio hält Gunther le Maire. Es spielt das Duo Zefiretto mit Evelyn Roth und Christoph Treutwein. Die Ausstellung dauert bis 11. Oktober und ist dienstags bis sonntags jeweils von 15 bis 18 Uhr zu sehen. (pm) OBERSTDORF



Harfenklänge mit Musikschülerinnen „Zauberhafte Harfenklänge“ präsentieren Schülerinnen aus der Harfenklasse von Martina Noichl am Sonntag, 12. Juli, um 11 Uhr im Oberstdorf-Haus. Auf dem Programm stehen neben klassischen Werken auch irische und südamerikanische Weisen und schwungvolle moderne Klänge. In mehreren Volksmusikgruppen erklingt die Harfe in Kombination mit Hackbrett, Gitarre, Akkordeon oder verschiedenen Blasinstrumenten. Der Eintritt ist frei. (pm) OBERSTDORF



Zarewitsch-Donkosaken singen russische Weisen Die Zarewitsch-Donkosaken gastieren in Oberstdorf: Das 1958 gegründete Ensemble präsentiert russische Klosterlegenden und traditionelle Volksweisen am Sonntag, 12. Juli, um 20 Uhr in der evangelischen Christuskirche. Karten gibt es in der Tourist-Information, Telefon 08322/700-290. (pm)
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Oberallgäu - Kultur



NUMMER 157



Kultur-Notizen



Kabarett Die „Traumfraun“ Claudia Lau und Elke Hermann aus Waltenhofen trauen sich in „Jetzt wird akupointiert“ auch an sozialpolitische Themen – am Mittwoch in Immenstadt Immenstadt Eine kabarettistische Frischzellenkur verspricht der Immenstädter Sommer am kommenden Mittwoch: Die „Traumfraun“ Claudia Lau und Elke Hermann aus Waltenhofen haben mit ihrem neuen Programm „Jetzt wird akupointiert“ Open-Air-Sprechstunde im Klostergarten Immenstadt. Bei Regen wird in der Hofgarten Stadthalle therapiert … Riccarda Gschwend sprach über diese Therapie mit Traumfrau Claudia Lau.



Programmen aufarbeiten. Unser Glück ist, dass sich ganz oft große Teile des Pu-



blikums darin wiederfinden und gleichfalls ihren Nutzen aus unseren Selbstreflexionen ziehen. Die Traumfraun gibt es nun seit zehn Jahren. Im Jubiläumsjahr, heißt es auf Ihrer Homepage, trauen Sie sich an die ganz großen Themen. Die da wären? Lau: Wir machen uns auf unsere ganz eigene Art Gedanken zu sozialpolitischen Themen wie Rente ab 85 oder Energiewende im familiären Umfeld. Und wir haben auch keine Berührungsängste vor den großen Künstlern der Klassik – und übersetzen ihre Werke ganz mutig in die Sprache unserer Zeit.



Ihr neues Motto heißt „Therapieren durch Akupointieren“. Hat Lachen einen therapeutischen Effekt? Claudia Lau: Und ob! Das sagt ja schon eine alte Volksweisheit: „Lachen ist die beste Medizin“. Es macht gesund und schön. Ein hüpfendes Zwerchfell regt die Durchblutung an und regelmäßiges Training des Musculus risorius kann den physiognomischen Alterungsprozess positiv beeinflussen.



Ein großes Thema ist sicherlich das Älterwerden. Wie sieht es aus mit Kalkschulter und Großzehenarthrose…? Kippen die „Traumfraun“ bald von der Bühne? Lau: Wir haben tatsächlich eine Szene im Programm, in der Elke von der Bühne kippen würde, sollte Claudia hier mal ih-



Wen möchten Sie denn gerne therapieren? Das Publikum? Sich selbst? Lau: Im Grunde sind es immer unsere eigenen Themen, die wir in den Die „Traumfraun“ Claudia Lau (links) und Elke Hermann. Foto: Traumfraun



ren Einsatz verpassen. Aber ansonsten fühlen wir uns noch rüstig genug für weitere zehn Jahre Traumfraun. Die moderne Medizintechnik entwickelt sich ja schließlich stetig weiter. Mal im Ernst: Die Traumfraun erfreuen sich seit Jahren großer Bekanntheit und Beliebtheit. Kann der Erfolgsdruck nicht auch unglaublich stressig sein? Lau: Oh ja! Und der Druck kommt nicht nur von außen. Es ist vor allem unser eigener Anspruch, inhaltlich und spielerisch stetig besser zu werden. Wir werden immer strenger mit uns selbst. Sonst macht es ja auch keinen Spaß. Schließlich müssen wir uns das Programm ja selbst auch immer wieder mit „anhören“. Worauf darf sich das Publikum am Mittwoch in Immenstadt freuen? Lau: Auf eine 90-Minuten-Frischzellenkur mit Musik, Gesang, ein bisschen Tanz und ganz viel Wortwitz. Und das unter freiem Himmel! Hoffentlich! Falls es doch regnen sollte: Der Hofgarten besticht – genau wie wir – zwar nicht durch Schönheit, aber sobald die Lichter ausgehen, entsteht eine großartige Atmosphäre, in der es sich ganz wunderbar mit dem Publikum interagieren lässt. Wir werden den Abend in vollen Zügen genießen!



O



Traumfraun: „Jetzt wird akupointiert“, Mittwoch, 15. Juli, Klostergarten Immenstadt. Karten: Medienshops des Allgäuer Anzeigeblattes in Immenstadt und Sonthofen, Telefon 08323/802-150.



Ein Glühwürmchen singt „klasse“



OBERSTDORF/KLEINWALSERTAL



Alphornbläser und der Karwendelchor Mittenwald Musik erklingt am Sonntag, 12. Juli, auf den Bergen. Die Oberallgäuer Alphornbläser begleiten einen Berggottesdienst um 11.30 Uhr an der Station Höfatsblick auf dem Nebelhorn (bei schlechtem Wetter im Panoramarestaurant). Der Karwendelchor Mittenwald und die Peitinger Alphornbläser umrahmen eine Bergmesse um 11.30 Uhr auf der Kanzelwand und geben danach ein kleines Konzert. (pm)



Sonthofen Mit einer fabelhaften Aufführung des Kindermusicals „Günni Glühwurm und das Geheimnis des Leuchtens“ spielten sich die mehr als 70 jungen Mitwirkenden der Musikschule Oberallgäu-Süd und der Sonthofer TäuferJohannis-Gemeinde mitten ins Herz der begeisterten Besucher. Mehr als 300 trotzten tapfer dem Saunaklima im Saal des Sonthofer Hauses Oberallgäu. Kantorin Christine Kopp hatte das Stück von Laura Geßler



und Dorothee Badent inszeniert. Die Geschichte aus der geheimnisvollen Insektenwelt erzählt, wie ein Glühwürmchen, das im Dunkeln rot statt weiß leuchtet, ausgegrenzt wird. Als die anderen Tiere den Sonderling jedoch näher kennenlernen, freunden sie sich mit ihm an. Ihm habe der lustige „Maulwurf“ (Johann Graf) am besten gefallen, sagte der sechsjährige Ben anschließend. „Ich fand das rote Glühwürmchen (Hendrik Ondouschek)



RIEZLERN/KLEINWALSERTAL



Benefizprogramm zugunsten der Lebenshilfe Das Kulturcafé Kleinwalsertal und der Verein „Basis Kultur Kleinwalsertal“ laden ein zum „Come Together“ am Samstag, 11. Juli, ab 16 Uhr in den Kurpark Riezlern. Das Benefizprogramm zugunsten von World Vision und der Lebenshilfe Kleinwalsertal beginnt mit einer Mini-Disco. Vorführungen der Jazz-Dance-Gruppe des TriTeams, Musik von Gerhard Bauer, Robert Michael und eine OpenAir-Disco mit Songs aus den vergangenen 40 Jahren folgen. (pm) GUNZESRIED



Wirtshausmusik mit den „Zwirbeldirn“ im „Kreuz“ Sie zwirbeln, wirbeln und rocken den Saal mit alter und neuer Volksmusik: die „Zwirbeldirn“. Mit Schlanz und Humor machen sie Wirtshausmusik der ganz eigenen Art. Die „Zwirbeldirn“ spielen am Samstag, 11. Juli, um 20 Uhr im Gunzesrieder Gasthof „Goldenes Kreuz“ auf. Voranmeldung: Telefon 08321/2560. (pm) BAD HINDELANG



Bilder von Osman Çekiçc in den Teestuben Der Maler Osman Çekiçc zeigt seine Bilder in den Teestuben auf dem Gailenberg bei Bad Hindelang. Die Ausstellung wird am Sonntag, 12. Juli, um 12 Uhr eröffnet. Sie dauert bis 13. September und ist zu sehen freitags bis sonntags jeweils von 12 bis 18 Uhr. (pm)



Rauschendes Fest für die Musikschule Generalprobe vermasselt, Aufführung super – diese alte Bühnenregel bewahrheitete sich beim „Fest für König Gugubo“ im OberstdorfHaus. Am Vormittag hingen sie noch in den Seilen. Geschafft von Hitze und Probenstress, wollte sich keine rechte Bühnenfreude einstellen. Doch am Abend, vor Eltern und Freunden, waren die rund 60 Kinder und Jugendlichen wie umgewandelt, auf den Punkt topfit. Und so wurde dieses Musical tatsächlich ein rauschendes Fest, mit dem die Musikschule mit 300 Gästen ihren 40. Geburtstag feierte. Die jungen Mitwirkenden legten selbst Hand an: kreierten und designten vom Bühnenbild über die Kostüme bis zum selbstgeformten Steinzeitschmuck. Ganz ohne Erwachsene ging’s nicht: Geleitet und motiviert von Martina Noichl und Stefan Heidweiler, betreut von Müttern und anderen Helfern, wurde generationsübergreifend Teamwork praktiziert. Bei Herstellung und Transport des Riesenknochens oder Bühnenbildes halfen Handwerksbetriebe und andere Institutionen. So wurde das Steinzeit-Musical eine Gemeinschaftsleistung des ganzen Ortes, weit über die Musikschule hinaus. Egal ob Magnus Müller als würdevoller Monarch Gugubo oder Rosina und Antonia Müller als Riesenfrau Grete und Meisterkoch der köstlichen Schlabbersuppe jeder machte an seinem Platz seinen Job. Die spontanen Freudentänze am Ende griffen sogar aufs Publikum über. Text/Foto: Markus Noichl



super, denn es sah so hübsch aus und hat klasse gesungen“, erklärte die elfjährige Germaine. Der zehnjährigen Anne-Kathrin haben die vielen bunten Schmetterlinge am allerbesten gefallen, „denn sie sahen so toll aus“. „Alles in allem: Eine rundum gelungene Aufführung, und alle Kinder auf der Bühne waren mit Freude und Eifer bei der Sache“, urteilte eine Mutter, deren Kinder zu den Bühnendarstellern gehörten. (apü)



FISCHEN



Blasmusiksonntag rund ums Kurhaus Der Musikverein Fischen wird in diesem Jahr 185 und feiert dieses Bestehen mit einem zweiten Fischinger Blasmusiksonntag am 12. Juli ab 11 Uhr im Kurpark (bei schlechtem Wetter im Kurhaus). Das Programm: 11 Uhr: Musikkapelle Bolsterlang; 12.30 Uhr: Ländlermusik; 14 Uhr: Kinderblasmusik, Bläserquintett, Bläserklasse; 15 Uhr: Jugendkapelle; 16.30 Uhr: D’Üsrangierte; 18 Uhr: Tanzlmusik, 19 Uhr: Musikkapelle und Männergesangverein. (pm) IMMENSTADT



Harald Dreher setzt Reihe „Horch Orgelmusik“ fort Harald Dreher setzt die Reihe „Horch Orgelmusik“ am Samstag, 11. Juli, um 10 Uhr in der Immenstädter Pfarrkirche St. Nikolaus fort. Der Organist von St. Mauritius in Stein spielt Werke aus Nordund Süddeutschland sowie aus Siebenbürgen, darunter eine Aria mit Variationen von Johann Pachelbel. Eine Improvisation beendet das Programm. Der Orgelbauförderverein bietet bis Ende August jeweils samstags halbstündige Matineen mit Organisten aus der Region an. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. (pm) IMMENSTADT



Christopherus-Chor singt in der Erlöserkirche Der Christopherus-Chor aus Durach unter der Leitung von Joachim Schott bereichert den Gottesdienst am Sonntag, 12. Juli, um 10 Uhr in der evangelischen Erlöserkirche in Immenstadt mit Chorwerken vom Barock bis zur Moderne. Das Vaterunser während der Abendmahlsliturgie ist eine Komposition eines Chormitgliedes in der Chorfassung von Joachim Schott. (pm) SONTHOFEN



„Flusspferde“ abgesagt



Klasse Sänger: Hendrik Ondouschek als „Günni“ in Sonthofen. Foto: Arno Pürschel



„Flusspferde“, ein Theaterstück für Kinder, ist abgesagt. Es war am Sonntag, 12. Juli, um 11 Uhr in der Sonthofer Kultur-Werkstatt geplant und ist auf Herbst verschoben worden. (pm)
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kabarett mit k pdf 

with kabarett mit k PDF, include : Kenwood Tk 380 Manual, Kumara Sambhava Of Kalidasa Reprint, and many other ebooks. Download: KABARETT MIT K PDF.
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Rente mit 67 

21.11.2016 - facebook.com/morgenpostkompakt. IN DEN SOZIALEN NETZWERKEN. Anschrift: ... KostengÃ¼nstig & zuverlÃ¤ssig. 4 192355 901302. 1 0 0 4 7.
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Rente mit 67 

21.11.2016 - Passagiere wollen den Schuss gehÃ¶rt haben. Verletzt wurde niemand. Seite 6. REGIERUNGSPOSTEN. Donald Trump erwÃ¤gt Berufung von.
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Rente mit 67 

21.11.2016 - Mitt Romney zum AuÃŸenminister. NEW YORK â€“ Nach der Nominierung von mehreren Hardlinern fÃ¼r wichtige. Regierungsposten erwÃ¤gt der ...
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38% 85% 

PAMPLONA – Las vacaciones de. Semana Santa suelen ser sinónimo de viajar, algo que este año tenía pre- visto un 38% de l
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FAST - 85 

2 sept. 2015 - SEP2015. FAST - 85. USO. Cortador manual ligero y polivalente. Para el corte de baldosa cerámica. CARACTE
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AB 

13.04.2015 - Ludwig-Müller. V Pfl.physiol. BIO. ASB/028/H ... Ludwig-Müller. V Pfl.physiol. BIO. ASB/028/H ... Rudolf, M. V Biostatistik PSY. ASB/120/H. 3.DS.
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AB 

07.11.2016 - Betreffend externer Mitarbeiter und Institutionen wurden durch das ... In Bezug auf den Personalaufwand sind folgende Kosten im Jahr 2015 ...
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AB 

17.05.2016 - Bundesbetreuung trÃ¤gt der Bund. Diese werden gemÃ¤ÃŸ Grundversorgungsvereinbarung â€“. Art. 15a B-VG mit den BundeslÃ¤ndern im VerhÃ¤ltnis ...
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AB 

07.12.2015 - Die Abgeordnete zum Nationalrat Alev Korun, Freundinnen und Freunde haben am. 9. Oktober 2015 unter der Zahl 6748/J an mich eine ...
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AB 

17.05.2016 - ... Sonntag bis Donnerstag und spÃ¤testens nach 72 Stunden bei einer Anreise von ... Ausgaben, noch eine Aufgliederung auf die einzelnen ...
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AB 

07.11.2016 - Betreffend externer Mitarbeiter und Institutionen wurden durch das Bundesministerium fÃ¼r. Inneres im Bedarfsfall Leistungen beauftragt.
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AB 

Mag.a JOHANNA MIKL-LEITNER. HERRENGASSE 7. 1014 WIEN. POSTFACH 100. TEL +43-1 53126-2352. FAX +43-1 53126-2191 ministerbÃ¼[email protected].
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AB 

18.04.2016 - Zielgruppe der Grundversorgungsvereinbarung gemÃ¤ÃŸ Art. 15a B-VG zwischen dem Bund und den LÃ¤ndern sind hilfs- und schutzbedÃ¼rftige ...
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AB 

18.04.2016 - Albanien. 1. Tunesien. 2. Benin. 1. Ã„gypten. 1. Bosnien-Herzegowina. 1. Albanien. 1. Deutschland. 1. Angola. 2. Kolumbien. 1. Aserbaidschan.
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sigue preguntando center 85% 

10% de las contribuciones o que paguen los negocios - exentos al fisco (lo que emula la estructura ac- u. 202.9 de Viead
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Sevin 85 WP - Afipa 

Punto de inflamación (flash point). : 193°C. Temperatura de autoignición. : Información no disponible. Propiedades explo
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2 yrs 85% AWS 

The GPG program enables GSA to make sound investment decisions in next generation building technologies based on their real world performance. www.gsa.gov/gpg. PIPE WITH. HELICAL INSERT. PREVENTS. CALCITE BUILDUP. BY TRANSFORMING CALCIUM. AND CARBON 
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AB 600 AB 600 - Domyos 

[PDF]AB 600 AB 600 - Domyosdomyostest.s3.amazonaws.com/es_notice_ab600_300.pdfEn cachéRéf. Pack : 1226.964 - IMPORTADO P
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3776%85*+ 3 

24 jun. 2018 - Thirteenth Sunday in Ordinary Time. Wednesday, June ... Since June 24 falls on a Sunday this year, the Ch
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Sevin 85 WP 

Bayer CropScience S.A. Calle 114, Nº9-01 Torre A Of. 601. Edificio Teleport Business Park, Bogotá, COLOMBIA. Importador
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Historias de multiplicación 85 

Hoy su hijo o hija aprendió acerca de otra herramienta usada para resolver historias de números. Se llama diagrama de mu
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90.3% 37.5% 85% 

pipeline of projects will grow. 37.5% ... There is a strong reported need for asset-level operational and financial perf
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85% 80% 72% 

Rally (Cross Country) (Gr. 3-8). Fútbol (Gr. 1-6). INVIERNO. Baloncesto, porristas, voleibol (Gr. 3-8). PRIMAVERA. Kickb
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